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- Finanz-, Wirtschafts- und Sozialausschuss - 
- 16. Wahlperiode - 
 
 
 
An die 
Mitglieder des Finanz-, Wirtschafts- und 
Sozialausschusses 

 Nachrichtlich 
an alle Kreistagsabgeordneten 
mit der Bitte um Kenntnisnahme 

 
 
 

Niederschr i f t  
 
 

über die 5. Sitzung des Finanz-, Wirtschafts- und Sozialausschusses am 27.09.2012 
 
 

Anwesend: 
Herr Hubert Pille (Vorsitzender)  
Herr Heiko Bertelt   
Herr Stephan F. Blömer   
Herr Bernard Echtermann   
Herr Dr. med. Ludger Kampsen   
Frau Dr. med. Christa Kiene-Schockemöhle   
Herr Josef Kläne  Vertretung für Herrn Dr. Stephan Siemer 
Frau Silvia Klee   
Herr Heribert Kolhoff   
Herr Roland Krapp (Stellvertretender Vorsit-
zender) 

 

Herr Hermann Schütte  Vertretung für Herrn Bernd Kessens 
Herr Andreas Windhaus   
Herr Matthias Windhaus   
Herr Albert Focke (Landrat)  
 

Entschuldigt: 
Herr Walter Goda   
Herr Jürgen Hillen   
Herr Ralf Kache   
Herr Bernd Kessens   
Herr Dr. Stephan Siemer   
 

Hinzugezogen: 
Herr Herbert Winkel (Erster Kreisrat)  
Herr Horst Hinrichs   
Herr Uwe Lienesch   
Herr Berthold Winter (Protokollführer)  
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Sodann wird folgende Tagesordnung behandelt: 
 
1. Eröffnung der Sitzung 
  
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit 
  
3. Feststellung der Tagesordnung 
  
4. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 14.06.2012 
  
5. Mitteilungen des Landrates 
  
5.1. Berufspraktische Integration - Projekt der Kreishandwerkerschaft Vechta (KHW); 

(661/2012) 
  
5.2. Finanzausgleich 2012 (678/2012) 
  
6. Erziehungsberatungsstelle des Caritas-Sozialwerkes St. Elisabeth; Weitergewährung 

eines Zuschusses für die Anlaufstelle Damme (662/2012) 
 (TOP 7 Jugendhilfeausschuss am 06.09.2012) 

 
7. Übertragung der Entgeltvereinbarungen für die stationären und teilstationären Betreu-

ungen im Rahmen der Jugendhilfe auf die zentrale Entgeltstelle beim Bezirksverband 
Oldenburg (663/2012) 

 (TOP 8 Jugendhilfeausschuss am 06.09.2012) 
 

8. Kindertagesbetreuung; Vereinbarung über die Wahrnehmung von Aufgaben der öffentli-
chen Jugendhilfe durch kreisangehörige Städte und Gemeinden im Landkreis Vechta 
(664/2012) 

 (TOP 9 Jugendhilfeausschuss am 06.09.2012) 
 

9. Verwendung von Nutzungsentgelten für außerschulische Bildungsangebote bei der 
Adolf-Kolping-Schule Lohne (674/2012) 

 (TOP 7 Ausschuss für Schule, Beruf und Kultur am 13.09.2012) 
 

10. Errichtung einer Oberschule mit gymnasialem Angebot in der Stadt Dinklage (672/2012) 
 (TOP 8 Ausschuss für Schule, Beruf und Kultur am 13.09.2012) 

 
11. Errichtung einer Oberschule in der Gemeinde Goldenstedt (671/2012) 
 (TOP 9 Ausschuss für Schule, Beruf und Kultur am 13.09.2012) 

 
12. Errichtung einer Oberschule in der Gemeinde Steinfeld (673/2012) 
 (TOP 10 Ausschuss für Schule, Beruf und Kultur am 13.09.2012) 

 
13. Zuschuss an die Berufsakademie Oldenburger Münsterland e. V. (665/2012) 
  
14. Einrichtung eines Fonds für Hilfen zur Familienplanung im Landkreis Vechta (666/2012) 
  
15. Genehmigung über- und außerplanmäßiger Aufwendungen und Auszahlungen 

(677/2012) 
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- - - - - -  
 

I. Öffentlicher Teil 
 
 1. Eröffnung der Sitzung  
  

 Der Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung um 16:00 Uhr. 
 
 

  
  
 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit 
  

 Der Ausschussvorsitzende stellt fest, dass die Ladung ordnungsgemäß und fristge-
recht erfolgt und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 
 
 

  
  
 3. Feststellung der Tagesordnung 

  

 Die Tagesordnung wird einstimmig festgestellt. 
 
 

  
  
 4. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 14.06.2012  

  

 Die Niederschrift über die 4. Sitzung des Finanz-, Wirtschafts- und Sozialausschus-
ses vom 14.06.2012 wird einstimmig bei 2 Enthaltungen genehmigt. 
 
 

  
  
 5. Mitteilungen des Landrates 
  

  
 

  
  
 5.1. Berufspraktische Integration - Projekt der Kreishandwerkerschaft Vechta 

(KHW); (661/2012)  
  

 Bezugnehmend auf die Ausschusssitzung vom 14.06.12 erläutert Landrat Albert 
Focke die gewünschten Zahlen des Projektes „Berufspraktische Integration“ der 
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Kreishandwerkerschaft. 
 
 
 

  
  
 5.2. Finanzausgleich 2012 (678/2012) 

  

 Mit Hinweis auf die Sitzungsvorlage informiert Landrat Albert Focke über das Er-
gebnis der Berechnung des Finanzausgleichs für das Haushaltsjahr 2012 und stellt 
dabei für 2012 Mehreinnahmen an Landkreis-Schlüsselzuweisungen in Höhe von 
51.576 € fest. 
 
 

  
  
 6. Erziehungsberatungsstelle des Caritas-Sozialwerkes St. Elisabeth; Weiterge-

währung eines Zuschusses für die Anlaufstelle Damme (662/2012)  
  

 Die Entwicklung der Erziehungsberatungsstelle und die Bedeutung des Beratungs-
angebots für den Südkreis wird von EKR Herbert Winkel erläutert. 
 
Sodann beschließt der Ausschuss einstimmig: 
 

 Dem Kreistag wird empfohlen, dem Caritas-Sozialwerk St. Elisabeth für die 
Dauer von weiteren drei Jahren einen Zuschuss in Höhe von jährlich 
20.000,00 € für die Erziehungsberatungsstelle – Außenstelle Damme – zu 
gewähren. 
 
 

  
 7. Übertragung der Entgeltvereinbarungen für die stationären und teilstationären 

Betreuungen im Rahmen der Jugendhilfe auf die zentrale Entgeltstelle beim 
Bezirksverband Oldenburg (663/2012)  

  

 Die Gründe für die das geplante Rahmenabkommen mit dem Bezirksverband wer-
den von EKR Herbert Winkel dargelegt. 
 
Nach einigen Rückfragen zum Inhalt der Vereinbarung beschließt der Ausschuss 
einstimmig: 
 

 Dem Kreisausschuss wird vorgeschlagen, der Übertragung der Entgeltver-
einbarungen für die teilstationären und stationären Betreuungen im Land-
kreis Vechta auf die zentrale Entgeltstelle beim Bezirksverband Oldenburg, 
Oldenburg zuzustimmen (Kosten rd. 18.000 € jährlich). 
 
 

  
 8. Kindertagesbetreuung; Vereinbarung über die Wahrnehmung von Aufgaben 

der öffentlichen Jugendhilfe durch kreisangehörige Städte und Gemeinden im 
Landkreis Vechta (664/2012)  
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 Der Ausschussvorsitzende verweist auf die Beratung im Jugendhilfeausschuss. 
EKR Herbert Winkel erläutert den mit den Bürgermeistern abgestimmten Kompro-
missvorschlag. 
KTA Matthias Windhaus kritisiert die finanzielle Belastung der Kommunen durch die 
Übertragung von Aufgaben durch Bund und Land. Landrat Albert Focke verweist auf 
die Einflussnahme des Landkreises in der Frage der Finanzierung über den Nieder-
sächsischen Landkreistag und den Deutschen Landkreistag. 
 
Nach einer Diskussion über eventuelle Auswirkungen auf die zukünftige Kreisumla-
ge beschließt der Ausschuss mit Stimmenmehrheit bei einer Gegenstimme: 
 

 Der Landkreis Vechta beteiligt sich an den Betriebskosten der von den 
Städten und Gemeinden organisierten bedarfsgerechten Krippen-, 
Kindergärten- und Hortbetreuung und verlängert den Zeitraum der 
Investitionsförderung für den Krippenausbau entsprechend der Ver-
einbarung (Kosten ca. 3,4 Mio. €). 
 
 

  
 9. Verwendung von Nutzungsentgelten für außerschulische Bildungsangebote 

bei der Adolf-Kolping-Schule Lohne (674/2012)  
  

 Die Sitzungsvorlage wird von Amtsleiter Uwe Lienesch erläutert. 
 
Sodann beschließt der Ausschuss einstimmig: 
 

 Dem Kreistag wird empfohlen, entsprechend § 5 der als Anlage beigefüg-
ten Vereinbarung mit dem Steinbeis-Innovationszentrum Adolf-Kolping-
Schule (SIZ-AKS) die in dem jeweiligen Kalenderjahr vom SIZ-AKS an den 
Landkreis entrichteten Nutzungsentgelte für die Gerätekosten im Folgejahr 
der Adolf-Kolping-Schule als zusätzliches Budget zur Verfügung zu stellen.
 

  
 10. Errichtung einer Oberschule mit gymnasialem Angebot in der Stadt Dinklage 

(672/2012)  
  

 Der Antrag der Stadt Dinklage und der erarbeitete Finanzierungsvorschlag wird von 
Amtsleiter Uwe Lienesch vorgestellt. 
KTA Andreas Windhaus befürwortet das zusätzliche Bildungsangebot vor Ort. KTA 
Hubert Pille und KTA Dr. Christa Kiene-Schockemöhle verweisen auf Nachteile für 
Oberschulen mit gymnasialen Zweig und befürworten eine Trennung zwischen 
Oberschule und Gymnasium. 
Die Notwendigkeit des gymnasialen Angebots an einer Oberschule wird in mehre-
ren Wortbeiträgen kontrovers diskutiert. 
 
Sodann beschließt der Ausschuss mit 7 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen und einer 
Enthaltungen: 
 

 Dem Kreistag wird empfohlen, der Aufhebung der Hauptschule Dinklage, 
der Aufhebung der Realschule Dinklage, der Errichtung einer Oberschule 
Dinklage mit gymnasialem Angebot, der Übertragung der Schulträgerschaft 
für die Oberschule einschließlich gymnasialem Angebot auf die Stadt Din-
klage, der unveränderten Übernahme der laufenden Schulsachkosten der 
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Oberschule Dinklage in Höhe von 60 %, der Übernahme der laufenden 
Schulsachkosten des gymnasialen Zweigs in Höhe von 100 %, der Über-
nahme der Schülerbeförderungskosten für die verpflichtenden Ganz-
tagsangebote der Oberschule Dinklage zuzustimmen und die entspre-
chenden Haushaltsmittel im Haushaltsjahr 2013 zur Verfügung zu stellen.  
Weiterhin wird empfohlen, der Übernahme der für die Einrichtung des 
gymnasialen Angebotes entstehenden notwendigen Bau- und Einrich-
tungskosten für die Erweiterung des Lehrerzimmers einschließlich WC-
Anlage sowie den Neubau der Mensa und der zusätzlichen Klassen-
/Kursräume durch den Landkreis Vechta zuzustimmen und einen Baukos-
tenzuschuss für die Stadt Dinklage in Höhe von höchstens 650.000 € im 
Haushaltsjahr 2013 zu beschließen, wenn die Finanzierung gesichert ist. 
 

  
 11. Errichtung einer Oberschule in der Gemeinde Goldenstedt (671/2012)  
  

 Der Antrag der Gemeinde Goldenstedt wird von Amtsleiter Uwe Lienesch vorge-
stellt. 
KTA Bernard Echtermann sieht die Oberschule insbesondere für bisherige Haupt-
schüler als verbessertes Bildungsangebot. Der Schulstandort kleinerer Kommunen 
wird durch die Einrichtung von Oberschulen gestärkt. 
 
 
Sodann beschließt der Ausschuss einstimmig: 
 

 Dem Kreistag wird empfohlen, der Aufhebung der Haupt- und Realschule 
Goldenstedt, der Errichtung einer Oberschule Goldenstedt, der Übertra-
gung der Schulträgerschaft für die Oberschule auf die Gemeinde Gol-
denstedt, der unveränderten Übernahme der laufenden Schulsachkosten 
der Oberschule Goldenstedt in Höhe von 60 % und der Übernahme der 
Schülerbeförderungskosten für die verpflichtenden Ganztagsangebote der 
Oberschule Goldenstedt durch den Landkreis Vechta zuzustimmen. 
 

  
 12. Errichtung einer Oberschule in der Gemeinde Steinfeld (673/2012)  
  

 Der Ausschussvorsitzende verweist hinsichtlich des Antrages der Gemeinde Stein-
feld auf die bekannte Ausgangslage. 
 
Sodann beschließt der Ausschuss einstimmig: 
 

 Dem Kreistag wird - vorbehaltlich der Beschlussfassung der Gemeinde 
Steinfeld - empfohlen, der Aufhebung der Haupt- und Realschule Steinfeld, 
der Errichtung einer Oberschule Steinfeld, der Übertragung der Schulträ-
gerschaft für die Oberschule auf die Gemeinde Steinfeld, der unveränder-
ten Übernahme der laufenden Schulsachkosten der Oberschule Steinfeld 
in Höhe von 60 % und der Übernahme der Schülerbeförderungskosten für 
die verpflichtenden Ganztagsangebote der Oberschule Steinfeld durch den 
Landkreis Vechta zuzustimmen. 
 

  
 13. Zuschuss an die Berufsakademie Oldenburger Münsterland e. V. (665/2012) 
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 Der Zuschussantrag wird von Landrat Albert Focke erläutert. 
Durch die Kooperation mit den Betrieben wird nach Auffassung von KTA Dr. Christa 
Kiene-Schockemöhle der Verbleib der Fachkräfte im Landkreis Vechta gefördert. 
KTA Roland Krapp kritisiert die Ungleichbehandlung der Berufsakademie gegen-
über öffentlichen Fachhochschulen hinsichtlich der Finanzierung durch Bund und 
Land. KTA Bernard Echtermann befürwortet eine stärkere Beteiligung des Landkrei-
ses Cloppenburg. 
 
Sodann beschließt der Ausschuss einstimmig: 
 

 Dem Kreistag wird vorgeschlagen, der Berufsakademie Oldenburger 
Münsterland e. V. für die Jahre 2013 bis 2017 einen jährlichen Festzu-
schuss in Höhe von 300.000 € zu gewähren. 
 

  
 14. Einrichtung eines Fonds für Hilfen zur Familienplanung im Landkreis Vechta 

(666/2012)  
  

 EKR Herbert Winkel erläutert die vorgesehene freiwillige Leistung, die früher im 
Bundessozialhilfegesetz gesetzlich geregelt war. 
KTA Matthias Windhaus bedauert, dass sich Antragsteller eines Fonds bedienen 
müssen und die Hilfen nicht von den Krankenkassen angeboten werden. 
Auf den ethischen Aspekt bei einer eventuell im Rahmen der Beratung empfohlenen 
Sterilisationen weist KTA Roland Krapp hin. 
 
Sodann beschließt der Ausschuss einstimmig bei einer Enthaltung: 
 

 Dem Kreistag wird empfohlen, einen Fond für Hilfen zur Familienplanung 
wie dargestellt einzurichten und die entsprechenden Haushaltsmittel von 
jährlich 10.000 Euro, zunächst probeweise für die Jahre 2013 und 2014, 
bereitzustellen. 
 

  
 15. Genehmigung über- und außerplanmäßiger Aufwendungen und Auszahlungen 

(677/2012)  
  

 Kämmerer Horst Hinrichs erläutert die im Haushaltsjahr 2011 entstandenen über-
planmäßigen Aufwendungen beim Produkt „Abfallbeseitigung“ in Höhe von 
73.080,98 €. 
 
Sodann beschließt der Ausschuss einstimmig: 
 

 Dem Kreistag wird empfohlen, die vorgestellten überplanmäßigen Aufwen-
dungen und Auszahlungen 2011 in Höhe von 73.080,98 € zu beschließen. 
 

  
 
 
Ende der Sitzung: 17:20 Uhr 
 
 
Vechta, 28.09.2012 
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  Winter 
Focke 
Landrat 

 
 

Protokollführer 

 
 
 


